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¥ Lippinghausen (toha). Großer Auf-
trieb in der Sporthalle der Olof-Palme-
Gesamtschule: Acht Mannschaften aus
sieben Schulen von Lemgo über Lüb-
becke, Bad Oeynhausen und Bielefeld bis
Hiddenhausen traten bei der Vorrunde
der Landesfußballmeisterschaft der För-
derschulen an. Ausrichter ist die Le-

benshilfe, Gastgeber war erstmals das Jo-
hannes-Falk-Haus (Organisator Tors-
ten Fischer), eine Einrichtung des evan-
gelischen Kirchenkreises mit Schwer-
punkt geistige Entwicklung. Fast 300 Be-
sucher hatten die Ränge besetzt, um die
Mannschaften mit je fünf Feldspielern
und einem Torwart anzufeuern. Rund

viereinhalb Stunden dauerte der sport-
liche Wettbewerb mit zwar recht kur-
zen Spielzeiten, aber dafür intensiv ge-
führten Begegnungen. Nur zehn Mi-
nuten hatten die Fußballer Zeit, um
schnelle Pässe über Außen zu schlagen
und dann den Ball hinter die gegneri-
sche Abwehr zu spielen. Weil es die Vor-

runde war, konnten sich zwei Teams
durchsetzen, die später in der Zwischen-
runde unter freiem Himmel um das Er-
reichen der Finalrunde spielen. Für die
2. Runde qualifizierten sich gestern die
Schule am Niedermühlhof (Bielefeld)
und das Johannes-Falk-Haus. Urkun-
den gab es für alle Mannschaften.
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� Axel Grothe (r.) vom Johannes-Falk-Haus begrüßte die Kicker vom Möllerstift, der Wichernschule, des Wittekindshofs, des Niedermühlen-
hofs, des Buschkamps und der Astrid-Lindgren-Schule zur Vorrunde der Landesfußballmeisterschaft in der OPG-Sporthalle. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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¥ Hiddenhausen. Die Kindertagesstätte/Familienzentrum Oe-
tinghausen bietet wieder Beratungstermine an. Am Mittwoch, 28.
Januar, steht Rolf Lettermann von der Erziehungsberatungsstelle
von 10 bis 11.30 Uhr für Beratung und Gespräche kostenlos zur
Verfügung. Am Mittwoch 4. Februar, bietet Familientherapeutin
Petra Fritz von 15 bis 16 Uhr ebenfalls kostenlos Beratung und Ge-
spräche an.
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¥ Eilshausen. Die Fahrradgruppe des Heimatvereins Eilshausen
trifft sich am Mittwoch, 28. Januar, um 15 Uhr im AWO-Begeg-
nungszentrum zu ihrer ersten Zusammenkunft. Bei Kaffee und
Kuchen werden organisatorische Dinge für die neue Saison be-
sprochen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
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Die AWO Lippinghausen traf sich zur Jahreshauptversammlung

VON ISABELLE HELMKE

¥ Lippinghausen. Kulturelle
Ausflüge, informative Veran-
staltungen und geselliges Bei-
sammensein: Die AWO Lip-
pinghausen blickt zufrieden
auf das vergangene Jahr 2014.
So geschehen am Wochenen-
de, als sich die Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung
trafen.

Besonders die Bastelgruppe
hatte dabei viel zu berichten. Sie
besuchte die Messe „Creative“
in Dortmund, um sich inspi-
rieren zu lassen und Anregun-
gen für den traditionellen Ba-
sar im November zu sammeln.
„Der Basar ist der Höhepunkt
unseres Vereinsleben“, so Vor-
sitzende Bärbele Meyer zur
Heide. Den Erlös von 2.190 Eu-
ro spendete die AWO Lipping-
hausen an das Haus Stephanus
und an die Kinderkrebshilfe in
Bad Oexen.

Gesellig ging es in 2014 auch
im Altenclub zu. Dort trafen sich
die Vereinsmitglieder, um in
gemütlicher Runde zu klönen
und gemeinsame Spielnach-
mittage zu verbringen. Für alle,

die es lieber etwas aktiver
mochten, bot die AWO ver-
schiedene Sportarten wie
Schwimmen und Gymnastik an.

Ein weiterer Höhepunkt war
die gemeinsame Weihnachts-
feier mit dem Heimatverein
Lippinghausen. Der Auftritt des
Nikolaus freute vor allem die
kleinen Besucher, während der
Senioren-Bläserkreis Hidden-

hausen mit fröhlichen Melo-
dien für gute Stimmung sorgte.
„All diese Veranstaltungen und
Aktivitäten sind wunderbar, um
Kontakte zu knüpfen und
Freundschaften zu schließen“,
so Meyer zur Heide.

Dem stimmten die 14 Jubi-
lare zu. Ilse Aufderheide und
Annelore Budde sind seit 25
Jahren Mitglied der AWO Lip-

pinghausen. Seit 30 Jahren da-
bei sind Marlies Busch, Margot
Schmidt, Monika Schwanne-
cke, Johanna Voigt und Anne-
liese Hempelmann. Für ihre 35-
und 40jährige Mitgliedschaft
wurden Lore Jankowiak und
Ernst Scheffer geehrt. Willi und
Lydia Wehmeier, Gerda Barky
und Bärbele Meyer zur Heide
feierten ihr 45. Jubiläum und

Gertrud Schröder sogar ihr 50-
jähriges.

Der Verein zählt insgesamt
104 Mitglieder und wird seit 24
Jahren von Bärbele Meyer zur
Heide geleitet. „Sie ist sehr en-
gagiert, zuverlässig und solida-
risch. Ich denke, eine bessere
Vorsitzende kann ein Ortsver-
ein nicht finden“, lobte Nor-
bert Wellmann, Kreis- und Be-
zirksvorsitzender der Arbeiter-
wohlfahrt. Meyer zur Heide hat
auch für das neue Jahr viele Plä-
ne geschmiedet: „Das Jahr 2015
wird ganz im Namen der Ge-
sundheit stehen.Dazu habenwir
eine ganze Vortragsreihe ge-
plant.“ Themen werden gesun-
de Ernährung sowie Schüssler
Salze sein. „Außerdem werden
wir mehr über Demenz, Be-
treuung und Palliativmedizin
erfahren“, verriet Meyer zur
Heide.

Reiseplanerin Regina Busch-
kamp stellte ein vielseitiges Rei-
seprogramm in Aussicht. „Im
vergangenen Jahr hatten wir al-
le viel Spaß zusammen. Wir sind
stolz auf unser aktives Vereins-
leben und freuen uns schon auf
die kommenden Monate“, so
Meyer zur Heide.
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������� Norbert Wellmann mit den Jubilaren Lydia Wehmeier, Bärbele Meyer zur Hei-
de, Willi Wehmeier, Gertrud Schröder, Ernst Scheffer, Annelore Budde, Marlies Busch, Gerda Barky, Lo-
re Jankowiak, Johanna Voigt und Monika Schwannecke. FOTO: ISABELLE HELMKE

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

&����
�����


' �������
��
 '

Künstlerforum Herford: Ge-
meinschaftsausstellung „Jah-
resauftakt“, bis 6. Februar, 8.00
bis 18.00, Galerie im Rathaus,
Rathausstr. 1, Lippinghausen,
Tel. (05221) 96 43 44.
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Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18, Rathaus-
platz 15, Tel. (05221) 96 41 20.
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AWO Sundern, Mittagstisch bei
Pro-Sundern im Treffpunkt,
Anmeldung unter (05221)
5269100, 12 bis 14, Untere Wie-

senstr. 55.
AWO Oetinghausen, Gymnas-
tik im BZ, 14.30, Eilshauser Str
32.
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Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 14.30 bis 21, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.
Ev. Jugend Hiddenhausen: Of-
fener Treff „Twix“ (12-15 Jah-
re), Gemeindehaus Oetinghau-
sen, Infos: Ev. Jugend Hidden-
hausen, Tel. (0 52 23) 1 80 63
27 oder www.ej-hiddenhau-
sen.de, 15.00 bis 18.00, Ev. Ju-
gend Hiddenhausen.
Die Falken KV Herford: offe-
ner Treff, 16.00 bis 19.00, Ju-
gendtreff „Future“, Herforder

Str. 219, Schweicheln, Tel.
(05221) 96 09 60.
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Singgemeinschaft, 16.00, Frei-
zeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.
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Trainingszeiten, Schüler, Ju-

gend und Junioren 17.30 bis
19.00; Damen jede grade Wo-
che 19.00 bis 21.00, Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck,
Schweicheln-Bermbeck.
Chorprobe, „Die Binnenschif-
fer“, im „Alt Hiddenhausen“,
Löhner Str. 200, Hidd., 19.00,
Shanty-Chor Eilshausen.
Chor Freundschaft, Aula
Grundschule Hiddenhausen,
20.00, Unter der Weide, Tel. 89
91.
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Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koope-
ration mit der Jugendhilfe
Schweicheln, Beratung: Marei-
ke Keller, Tel. (05221) 9962010,
www.familienservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Tel. (05221)
969880 oder (05221) 131416 ,
8.30 bis 12, Pestalozzistr. 3,
Hiddenhausen.
Gemeindebüro Kirche Eils-
hausen, Tel. (0 52 23) 87 80 83,
9.00 bis 12.00, Erdbrügge 13.
Gemeindebüro Kirche
Schweicheln-Bermbeck-Sun-
dern, 9.00 bis 12.00, Am Uphof
11, Sundern, Tel. (05221) 9 61
90 60.
Gemeindebüro Kirche Hid-
denhausen, 15.00 bis 17.00,
Neuer Weg 3, Tel. 8 70 84.
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Ruhestand nach 34 Jahren Ehrenamt

¥ Lippinghausen. Ein Festgot-
tesdienst mit Apostel Walter
Schorr aus Münster war für die
neuapostolischen Christen in
Hiddenhausen ein besonderer
Beginn des Jahres 2015. „Auch
im neuen Jahr ist Gott für dich
da“, rief er den Gläubigenzu und
wünschte allen das klare Emp-
finden, mit der Begleitung des
Heiligen Geistes sicher zu ge-
hen und das feste Vertrauen,
dass Gott nur das Beste will.

In dem Gottesdienst wurde
Diakon Reinhard Thiel nach 34
Jahren ehrenamtlicher Tätig-
keit in der Kirchengemeinde
Hiddenhausen in den wohlver-
dienten Ruhestand versetzt. Der
Apostel dankte ihm für seine
Zuverlässigkeit und seine wert-
vollen Beiträge in der Gemein-
dearbeit. Unter anderem wur-
de Thiel bereits in seiner Ju-
gend die Leitung des Gemein-
dechores anvertraut, eine Auf-
gabe die er viele Jahre mit Freu-
de erfüllte.

Eine neuapostolische Kir-
chengemeinde besteht in Hid-

denhausen bereits seit Ende
1928. Viele Jahre versammelten
sich die neuapostolischen
Christen in privaten Räumen an
der Oberen Wiesenstraße in
Sundern, bevor am 21. Dezem-
ber 1983 die Kirche in Lip-
pinghausen, Bünder Straße 245,
eingeweiht wurde. Derzeit zählt
die Neuapostolische Kirche
Hiddenhausen 273 Mitglieder.
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�� Diakon Reinhard
Thiel. FOTO: NW
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2015 soll es in bewährter Weise weiter gehen

¥ Hiddenhausen (alex). Die
Mitglieder der Schützengesell-
schaft Hiddenhausen sind zu-
frieden mit dem Vereinsjahr
2014. In der laufenden Saison
soll es genauso weitergehen.

Erstmals seit fünf Jahren ha-
ben die Hiddenhauser Schüt-
zen ihr Sommerfest im vergan-
genen Jahr wieder auf dem ei-
genen Festplatz gefeiert. Zuvor
war es rund um das Restaurant
„Alt Hiddenhausen“ über die
Bühne gegangen.

Pressewartin Cornelia Mar-
tens: „Der Erfolg hat uns recht
gegeben. Bis auf einen gewal-
tigen Schauer kurz nach dem
Antreten lief alles wie am
Schnürchen. Das Fest ist von der
Bevölkerung sehr gut ange-
nommen worden.“

In diesem Jahr ist das Schüt-
zenfest für den 13. Und 14. Ju-
ni geplant. Davor steht am 7.
Februar das Winterfest in den
Räumen der Arbeiterwohlfahrt
(AWO) an. Das Osterfeuer wird
am Ostersonntag auf dem
Schützenplatz abgebrannt.

Die Vereinsführung liegt in
bewährten Händen. Vorsitzen-
der ist Kurt Doering und Zahl-
meisterin Christel Schmidt. Auf
den Posten der Schriftführerin
wurde Ute Siderczyk neuge-
wählt. Als Beisitzerin fungiert
Cornelia Martens.

Ein neues Gesicht gibt es auch
auf der Position des Obersten:
Es ist Kai Töpfer. Er bekleidet
gleichzeitig das Amt des Schieß-
meisters. Festhauptfrau ist
Gabriele Broßmann.
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 0����� Vorstand und Offizierskorps schauen positiv in die Zu-
kunft. Der Terminplan für 2015 steht bereits fest. FOTO: JENNICHES
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¥ Hiddenhausen (fei). Zwei Frauen haben am Montag eine Rent-
nerin an der Bünder Straße ausgeraubt. Wie die Polizei mitteilt,
hatte die Frau dort eine Bank aufgesucht und war dabei von den
späteren Täterinnen beobachtet worden. Als die Rentnerin in Be-
gleitung in ihr Auto stieg, lenkte die eine Frau beide Personen
ab, während die andere die Beifahrertür öffnete und der Dame ei-
nen Briefumschlag mit 500 Euro Bargeld entriss. Die Polizei sucht
Zeugen zu diesem Vorfall. Hinweise nimmt das Kriminalkom-
missariat Herford unter Tel. (0 52 21) 88 80 entgegen.
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